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Jesus kam und sagte zu seinen Jüngern: »Mir ist alle 

Macht im Himmel und auf der Erde gegeben. Darum 

geht zu allen Völkern und macht sie zu Jüngern. Tauft 

sie im Namen des Vaters und des Sohnes und des 

Heiligen Geistes und lehrt sie, alle Gebote zu halten, 

die ich euch gegeben habe. Und ich versichere euch: 

Ich bin immer bei euch bis ans Ende der Zeit.«

Matthäus 28.18-20
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Und ich sah eine Schriftrolle in der rechten Hand dessen, der auf dem Thron saß. Sie war innen und 

außen beschrieben und mit sieben Siegeln versiegelt. Und ich sah einen starken Engel, der mit lauter 

Stimme rief: »Wer ist würdig, die Siegel dieser Schriftrolle zu brechen und sie zu öffnen?« Aber 

niemand im Himmel oder auf der Erde oder unter der Erde konnte die Schriftrolle öffnen und lesen. 

Da weinte ich, weil man niemanden finden konnte, der würdig war, die Schriftrolle zu öffnen und sie 

zu lesen. Aber einer der Ältesten sagte zu mir: »Weine nicht! Siehe, der Löwe aus dem Stamm Juda, 

der Erbe aus der Wurzel Davids, hat gesiegt. Er ist würdig, die Schriftrolle zu öffnen und ihre sieben 

Siegel zu brechen.« Und ich sah ein Lamm, das wie geschlachtet aussah. Es stand zwischen dem 

Thron und den vier lebendigen Wesen und inmitten der vierundzwanzig Ältesten und hatte sieben 

Hörner und sieben Augen. Das sind die sieben Geister Gottes, die in alle Teile der Erde ausgesandt 

worden sind. Es trat vor und nahm die Schriftrolle aus der rechten Hand dessen, der auf dem Thron 

saß. Und als es die Schriftrolle nahm, fielen die vier lebendigen Wesen und die vierundzwanzig 

Ältesten vor dem Lamm nieder. Jeder von ihnen hatte eine Harfe, und sie hielten goldene Schalen in 

den Händen, die mit Weihrauch gefüllt waren. Der Weihrauch sind die Gebete derer, die zu Gott 

gehören!

Offenbahrung Kapitel 5, 1-8
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Und sie sangen ein neues Lied mit folgenden Worten: »Du bist würdig, die Schriftrolle zu nehmen 
und ihre Siegel zu öffnen. Denn du wurdest als Opfer geschlachtet, und dein Blut hat Menschen 
für Gott freigekauft, Menschen aus jedem Stamm und jeder Sprache und jedem Volk und jeder 
Nation. Du hast sie für Gott zu einem Königreich und zu seinen Priestern gemacht. Und sie 
werden auf der Erde regieren.« Dann sah ich wieder Tausende und Abertausende von Engeln um 
den Thron und um die lebendigen Wesen und die Ältesten und hörte ihr Singen. Und sie sangen 
in einem gewaltigen Chor: »Würdig ist das Lamm, das geschlachtet worden ist. Es ist würdig, 
Macht und Reichtum entgegenzunehmen und Weisheit und Stärke und Ehre und Herrlichkeit und 
Lob.« Und dann hörte ich, wie alle Geschöpfe im Himmel und auf der Erde und unter der Erde 
und im Meer sangen: »Lob und Ehre und Herrlichkeit und Macht stehen dem zu, der auf dem 
Thron sitzt, und dem Lamm für immer und ewig.« Und die vier lebendigen Wesen sagten: 
»Amen!« Und die vierundzwanzig Ältesten fielen nieder und beteten an.

Offenbahrung Kapitel 5, 9-14
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Er verzichtete auf alles; er nahm die niedrige Stellung eines Dieners an 
und wurde als Mensch geboren und als solcher erkannt. Er erniedrigte 
sich selbst und war gehorsam bis zum Tod, indem er wie ein Verbrecher 
am Kreuz starb. Deshalb hat Gott ihn in den Himmel gehoben und ihm 
einen Namen gegeben, der höher ist als alle anderen Namen. Vor 
diesem Namen sollen sich die Knie aller beugen, die im Himmel und auf 
der Erde und unter der Erde sind. Und zur Ehre Gottes, des Vaters, 
werden alle bekennen, dass Jesus Christus Herr ist.

Philipper 2, 7-11
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Dann gingen die elf Jünger nach Galiläa zu dem Berg, den Jesus ihnen 
genannt hatte. Als sie ihn sahen, beteten sie ihn an – aber einige
zweifelten immer noch. Jesus kam und sagte zu seinen Jüngern: »Mir ist 
alle Macht im Himmel und auf der Erde gegeben. Darum geht zu allen 
Völkern und macht sie zu Jüngern. Tauft sie im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehrt sie, alle Gebote zu halten, 
die ich euch gegeben habe. Und ich versichere euch: Ich bin immer bei 
euch bis ans Ende der Zeit.«

Matthäus 28, 16-20

6



Die Botschaft vom Reich Gottes wird auf der ganzen Welt 
gepredigt werden, damit alle Völker sie hören, und dann erst 
wird das Ende kommen.

Matthäus 24,14
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Text

10

1

•An der ersten Strategiesitzung vom 24.8. haben wir aus der Gemeindestrategie und den 
Strategischen Schwerpunkten unsere Leitsätze abgeleitet. Da es möglicherweise kleine 
Änderungen daran gibt, werde ich zu einem späteren Zeitpunkt detailierter informieren.

2
•Schwerpunkte des bereichs Mission anhand obiger Leitsätze definieren

•Termin wahrscheinlich 7.12.

3
•Die Angebote/Projekte definieren, die zu den Schwerpunkten und unserer Aufgabe passen

•Termin ausstehend

4

•Organisationsstruktur, Kommunikation und Zusammenarbeit mit anderen Teams prüfen, 
ausarbeiten und anpassen.

•Termin ausstehend



 für jeden Einzelnen: Was ist mein nächster Schritt, damit Völker zu Jünger werden? 

(festmachen vor Gott) 

 für uns als Missionsteam der FEG Wil (Weisheit, Einheit, Gottes Führung)

 für uns als Gemeinde, Auftrag in der Stadt

11


